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Brief der 
Pfarrgemeinde 
Heiligste 
Dreifaltigkeit
Villach 
Völkendorf

Ausgabe
März 2012

Liebe Pfarrgemeinde!

Mit dem Aschermittwoch beginnt die 40tä-
gige österliche Bußzeit. Die Zahl 40 hat in der 
Hl. Schrift eine symbolische Bedeutung:
Zahl der Erwartung, der Buße, des Fastens.

Wir sollen uns auf das Fest von Ostern vor-
bereiten. Durch unsere Taufe sind wir in das 
Geheimnis von Tod und Auferstehung Jesu 
Christi hineingenommen. Wir gehen dem 
Leidensweg Jesu nach, blicken auf sein Kreuz 
und feiern das Fest der Auferstehung.
Verschiedene Vorsätze können unser Leben 
reinigen und erneuern.
Die Kirche lädt uns zu Fasten, Buße und Um-
kehr ein. Ich wünsche uns allen eine gesegne-
te Vorbereitung auf das Osterfest.

In diese Zeit fällt auch die Pfarrgemeinde-
ratswahl. Nach dem Motto – Gut, dass es die 
Pfarre gibt – wird am 18. März, dem 4. Fas-
tensonntag eine neuer Pfarrgemeinderat ge-
wählt.

Die Aufgaben des Pfarrgemeinderates sind:
-	 sich über eine gute Zukunft der Pfarrge-

meinde Gedanken zu machen, Wünsche, 

Österliche Menschen sein! 

Enttäuschungen, Hoffnungen und Aufbrü-
che in und außerhalb der Kirche zu bera-
ten.

-	 Mitverantwortung und Gemeinschaft zu 
fördern.

-	 die verschiedenen Aktivitäten in der Pfar-
re koordinieren und aktuelle Herausforde-
rungen und Aufgaben in der Gemeinde auf-
zugreifen.

-	 die Vielfalt des ehrenamtlichen Engage-
ments und des christlichen Zeugnisses för-
dern.

-	 über den Kirchturm hinausblicken und Zu-
sammenarbeit mit anderen Pfarrgemeinden 
und Gruppierungen zu suchen.

Unsere Kandidaten werden in diesem Pfarr-
brief vorgestellt. Unterstützen Sie unsere 
KanditInnen durch Ihre Stimme.

Ich bitte um Ihre Mithilfe bei der Pfarrge-
meinderatswahl.

Eine gesegnete Fastenzeit
Ihr Seelsorger Kurt Gatterer



Unsere Kandidaten für die Pfarrgemeinderatswahl 
am 18. März 2012

von 8 bis 16 Uhr im Pfarramt Völkendorf
Evelyn Gubesch
Pfarrgemeinderätin seit 2007 - Grund-
auftrag Dienst an der Gemeinschaft. 
Kantorin, Mitglied der rhythmischen 
Singgruppe und Rechnungsprüfe-
rin. Liebe Pfarrgemeinde, ich werde 
mich auch weiterhin bemühen, mei-
ne Talente und Fähigkeiten ins Pfarr-

leben einzubringen. Besonders freuen würde mich, wenn 
sich auch andere bereit erklären würden, mitzuhelfen.

Marc Germeshausen
Geboren 1990, derzeit Student an 
der Alpen-Adria-Universität für 
Kommunikationswissenschaft und 
Wirtschaft und Recht.
Im Jahr 1996 fand ich meinen Weg 
in die Pfarre Heiligste Dreifaltigkeit. 
Vom Ministrant über Gärtner oder 

auch Firmgruppenleiter in den Pfarrgemeinderat. Nach 
meiner Firmung im Jahr 2005 wurde ich in den Pfarrge-
meinderat berufen und kandidierte im Jahr 2006 für die 
neue Legislaturperiode. Leider legte ich meine Funkti-
on im Jahr 2008 still und freue mich jetzt auf eine neue 
Zeit mit viel Engagement im Pfarrgemeinderat. Ich freue 
mich in Zukunft mit einem  neuen Team die Pastoral wie-
der mitzugestalten und ich habe sicherlich die eine oder 
andere gute Idee für unsere Pfarre! 

Alois Riegler
Ich will mich am Heilsplan unseres 
Gottes beteiligen, denn die ganze 
Schöpfung wartet sehnsüchtig auf 
das Offenbarwerden der Töchter und 
Söhne Gottes.

Magdalena Riegler
Das Mitgestalten der Messe als Kan-
torin oder Lektorin betrachte ich als 
Geschenk, das mir zum Segen wird, 
wenn ich es teilen kann und das Wort 
Gottes verkünden darf. Das Zu-
sammenkommen, das gemeinsame 
Zelebrieren, die vielen guten Ge-

spräche, gemeinsame Aktivitäten, die verbinden – Ver-
bunden Sein im Glauben – geben mir immer wieder aufs 
Neue Kraft und ein Gefühl der Zugehörigkeit – ein gutes 
Gefühl in der Nachfolge unseres Herrn Jesus Christus. 

Patricia Kirchmayer  
Beruflich bin ich beim Roten Kreuz 
in Villach als Pflegehelferin tätig. Ich 
helfe schon viele Jahre in der Pfarre 
bei den verschiedensten Aktivitäten 
wie Sternsingen, Pfarrfest, Künst-
lerfest mit und fühle mich hier sehr 
wohl. Deshalb möchte ich mich in 

Zukunft noch mehr einbringen und stelle mich der Wahl 
zum Pfarrgemeinderat.

Annemarie Reichl 
Nach einem erfüllten Berufsleben als 
Wirtin fand ich in der Pension in un-
sere Pfarrgemeinde, in der ich mich 
von Anfang sehr wohl gefüllt habe. 
Nicht zuletzt, weil es hier auch neue 
Aufgaben für mich gab. Vor 5 Jahren 
wurde ich in den Pfarrgemeinderat 

gewählt und hoffe dieses Amt auch in den nächsten fünf 
Jahren ausüben zu dürfen. Es macht mir Freude aktiv am 
Pfarrleben Anteil zu nehmen.

Uschi Neuhold
Verheiratet, zwei erwachsene Kin-
der, Kindergartenpädagogin.
Als mein persönliches Anliegen im 
Pfarrgemeinderat sehe ich die Litur-
gie und ich würde mich gern dort be-
sonders einbringen.

Gabriele Elwischger
Viele kennen mich bereits, aber für 
die Neuen unter uns möchte ich mich 
kurz vorstellen: Ich heiße Gabriele 
Elwischger, bin verheiratet, und habe 
3 Kinder. 
Ich war von 2008 weg als Regional-
referentin der Katholischen Aktion 

beschäftigt und bin seit November 2011 in der Kirchen-
beitragsstelle in Villach. Die letzten 5 Jahre als 	
PGR waren für mich eine Bereicherung in allen Lebens-
lagen – die Arbeit mit den Erstkommunionkindern, die 
Einrichtung der beiden Eltern-Kind-Gruppen, die Dis-
kussionen in Pfarrkirchen- bzw. Pfarrgemeinderat und 
nach den Gottesdiensten mit den unterschiedlichsten 
Menschen, sowie die Arbeit im Dekanatsrat, und vieles  
mehr -. Diese Gemeinschaft war für mich wichtig und 
ich möchte sie nicht missen, deshalb würde es mich sehr 
freuen, wenn ich weitere 5 Jahre für Sie da sein könnte.



Jasmine Fuchs
In unserer Pfarre bin ich seit eini-
gen Jahren aktiv. So habe ich bei 
der Herstellung der Kostüme für die 
Heiligen Drei Könige mitgewirkt. 
Gelegentlich helfe ich sonntags beim 
Pfarrcafe. Als mein Sohn Lukas zur 
Erstkommunion gehen sollte, wurde 

ich eingeladen, die Kinder zur Erstkommunion zu be-
gleiten. Die positiven Erfahrungen mit den Kindern bei 
der Erstkommunionvorbereitung, hat mich ermutigt über 
meine Zukunft nach zu denken. Seit 2010 mache ich die 
Ausbildung zur Religionslehrerin für Pflichtschulen an 
der KPHE. Meine Kirche ist mir im Laufe der Zeit immer 
wichtiger geworden und so habe ich mich sehr gefreut, 
als ich für den 	Pfarrgemeinderat vorgeschlagen wurde. 
Ich freue mich aktiv an unserer Gemeinde mitarbeiten zu 
können. Ich finde es sehr spannend, wie sich die Kirchen-
gemeinde entwickelt und hoffe auch meinen Teil für eine 
positive Entwicklung beitragen zu dürfen.

Annemarie Bradatsch
Falls meine Mitarbeit im PGR der 
Pfarre Völkendorf gewünscht ist, 
wäre ich bereit mich im Liturgie-
arbeitskreis einzubringen. Habe in 
meiner Heimatpfarre Maria Gail jah-
relang bei der Gottesdienstgestaltung 
mitgewirkt als Lektorin, als Leiterin 

eines Kinderchors, bei der Gestaltung von Wortgottes-
diensten und vielen anderen kirchlichen Feiern (z. B. Ad-
vent und Weihnachten) im Laufe des Kirchenjahres.

Astrid Gatto
Ich habe zwei Kinder, lebe in Juden-
dorf bei Villach und bin selbststän-
dig. Der Glaube an Gott begleitet 
mich schon eine lange Zeit meines 
Lebens. Ob ich alte Kirchenfenster 
oder mit unseren Kindern zur Erst-
kommunion Glaskreuze gestalte, 

beides erfüllt mich mit sehr viel Freude.

Günter Polajnar
Erste Gedanken zu möglichen Auf-
gaben als Pfarrgemeinderat: Bevor 
mögliche Aufgaben definiert und zu-
gewiesen werden, sollte eine Analyse 
des Ist-Zustandes der Pfarre definiert 
werden. Erst dan würde ich mit einer 
Aufgabenauflistung und Aufgaben-

zuweisung beginnen. Als groben Anhalt könnte ich mir 
die Grundaufträge für Pfarrgemeinderäte der kath. Kirche 
Kärnten vorstellen:
Gottesdienst: Zeitgemäße Gottesdienstformen und For-
men des Gebetes. Ad. 1: Der Gottesdienst darf keine „läs-
tige Pflicht“ sein, sondern die Hl. Messe muss zum Er-
lebnis werden. Eine Persönliche Bereicherung, die man 

nicht missen möchte).
Dienst an der Gemeinschaft: Förderung des Zusammen-
lebens in Toleranz.
Dienst am Nächsten: Sozialer Einsatz für die Benachteili-
gten der Gemeinde. (Ad 2,3.: Wer sind die Gemeindebür-
ger in Völkendorf, wie und wo leben sie, welche Bedürf-
nisse haben sie und wie kann die Pfarre zur Verbesserung 
der Umstände und des Zusammenlebens beitragen).
Verkündigungsdienst: Weitergabe des Glaubens in Bil-
dung, Sakramenten und Öffentlichkeitsarbeit.

Herbert Laber 
geb.am 13. Jänner 1971
Adresse: Genottehöhestraße 50, 
9504 Warmbad-Villach
Beruf: Bauer
Stand: verheiratet seit Sept. 2004 
mit Viktoria
Kinder: Magdalena 8 Jahre, 
Bernhard 5 Jahre

Regina Wedam
geb.31.12.1942
Ich möchte auch weiterhin meinen 
Aufgaben im Pfarrgemeinderat ge-
recht werden. Mein Grundauftrag 
ist es, Geburtstagsgrüsse des Herrn 
Pfarrers unseren Jubilaren zu über-
bringen. Mit Freude und Gottes Hil-

fe werden ich mich auch weiterhin in die kirchliche Ge-
meinschaft einbringen.
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Seniorenkaffee
Beginn: 14.30 Uhr im Pfarrsaal Pfarre Völkendorf

Donnerstag, 1. März
Donnerstag, 15. März
Donnerstag, 29. März
Donnerstag, 12. April
Donnerstag, 26. April

Kanzleizeiten NEU:
Montag: 09.00 bis 12.00 Uhr
Dienstag: 14.00 bis 16.00 Uhr
Mittwoch: 09.00 bis 12.00 Uhr

Pfarrer Gatterer: 
Donnerstag: 16.00 bis 17.00 Uhr



Termine
So., 26.2.2012 	 1. SONNTAG DER FASTENZEIT 
		  10.00 Uhr: Gottesdienst der 
		  Pfarrgemeinde, 
		  musikalische Gestaltung: 
		  Cappella Trinitatis + Familie Vilimek
Di., 28.2.2012  	18.00 Uhr: Hl. Messe
Do., 1.3.2012  	 18.00 Uhr: Hl. Messe
Fr., 2.3.2012  	 17.30 Uhr: Sitzung Pfarrkirchenrat
		  18.00 Uhr: Sitzung Pfarrgemeinderat
Sa., 3.3.2012  	 18.00 Uhr: Hl. Messe
So., 4.3.2012 	 2. SONNTAG DER FASTENZEIT 
		  - Familienfasttag
		  10.00 Uhr: Gottesdienst 
		  der Pfarrgemeinde
Di., 6.3.2012 	 18.00 Uhr: + Lebende und Verstorbene 
		  der Familien Kohlmayer und Pichler	
Do., 8.3.2012  	 18.00 Uhr: Hl. Messe
		  19.00 Uhr : Vortrag und Gespräch 
		  mit Pfarrer Johannes Staudacher
Sa., 10.3.2012 	 18.00 Uhr: + Franz Smoliner
So., 11.3.2012 	 3. SONNTAG DER FASTENZEIT 
		  10.00 Uhr: + Josef Chloupek
Di., 13.3.2012  	18.00 Uhr: Hl. Messe
Do., 15.3.2012  	18.00 Uhr: Hl. Messe
Sa., 17.3.2012  	18.00 Uhr : Hl. Messe
So., 18.3.2012 	 4. SONNTAG DER FASTENZEIT – 
		  PGR-WAHL
		  10.00 Uhr: ++ Karl Melcher und 
		  Verstorbene der Familie Fohn
Di., 20.3.2012	 18.00 Uhr: Hl. Messe  	  
Do., 22.3.2012  	18.00 Uhr: Hl. Messe
Sa., 24.3.2012  	18.00 Uhr: Hl. Messe 

Beginn der Sommerzeit
So., 25.3.2012	 5. SONNTAG DER FASTENZEIT - 
		  Caritasopfer
		  10.00 Uhr: Gottesdienst 
		  der Pfarrgemeinde
Di., 27.3.2012  	19.00 Uhr: Hl. Messe
Do., 29.3.2012  	19.00 Uhr: Hl. Messe
Fr., 30.3.2012	 17.00 Uhr : Passionssingen mit 
		  Cappella Trinitatis im St.Johanner Kircherl
Sa., 31.3.2012  	19.00 Uhr: Hl. Messe
So., 1.4.2012	 PALMSONNTAG – Opfer für 
		  Heiliges Land
		  09.30 Uhr: Palmweihe 
		  mit Palmprozession 				  
		  St. Johanner Kircherl
		  10.00 Uhr: Gottesdienst 
		  der Pfarrgemeinde
		  musikalische Gestaltung 
		  Cappella Trinitatis
Do., 5.4.2012	 GRÜNDONNERSTAG 
		  19.00 Uhr: Feier des letzten Abendmahls 
Fr., 6.4.2012	 KARFREITAG 
		  15.00 Uhr: Kreuzweg in der Pfarrkirche
		  19.00 Uhr: Karfreitagsliturgie 

Kreuzwege der Stadtpfarren
jeweils um 14 Uhr am Kalvarienberg Obere Fellach

Gestaltung: 
1.	Fastensonntag, 26. Februar: Eröffnung St. Jakob
2.	Fastensonntag, 4. März: St. Nikolai
3.	Fastensonntag, 11. März: Hlgste. Dreifaltigkeit
4.	Fastensonntag, 18. März: St. Leonhard und 
	 Maria Landskron
5.	Fastensonntag, 25. März: St. Josef, Hl. Kreuz und 

evangelische Gemeinde ökumenisch
	 Palmsonntag, 1. April: St. Martin

Sa., 7.4.2012	 KARSAMSTAG  
		  07.00 Uhr: Feuersegnung
		  Speisensegnungen:
		  13.00 Uhr: Kursana Residenzen GesmbH.
		  14.00 Uhr: Wirt in Judendorf (GH Kucher)
		  15.00 Uhr: Pfarrkirche
		  16.00 Uhr: Warmbad Kapelle
So., 8.4.2012	 OSTERSONNTAG 
		  05.00 Uhr: Feier der Auferstehung
		  10.00 Uhr: Festgottesdienst 
		  + Walter Infeld 
Mo., 9.4.2012	 OSTERMONTAG
		  10.00 Uhr: + Rosa Ertler
Do., 12.4.2012	 19.00 Uhr: Hl. Messe  
Sa., 14.4.2012	 19.00 Uhr: Hl. Messe
So., 15.4.2012	 2. SONNTAG DER OSTERZEIT 
		  oder Weißer Sonntag 
		  10.00 Uhr: Gottesdienst 
		  der Pfarrgemeinde
Di., 17.4.2012	 19.00 Uhr: Hl. Messe	   
Do., 19.4.2012 	19.00 Uhr: Hl. Messe			 
Sa., 21.4.2012  	19.00 Uhr: Hl. Messe
So., 22.4.2012	 3. SONNTAG DER OSTERZEIT
		  10.00 Uhr: Gottesdienst 
		  der Pfarrgemeinde 

Einen Weg 
durch die Dunkelheit finden

Woran wir uns halten können in Belastung 
und Trauer

Vortrag und Gespräch –
 Pfarrer Johannes Staudacher

Donnerstag, 8. März, 19.00 Uhr
Pfarre Villach Völkendorf

Für schwere Wege braucht der Mensch Kraftquellen. Die 
Karwoche mit ihren Traditionen bietet solche Ressourcen 
ebenso wie die Passionsgeschichte der Evangelien. Hier 
finden sich Bilder und Motive, den schweren eigenen 
Weg besser zu verstehen und zu gehen. 
An diesem Abend möchten wir gemeinsam schauen, wie 
wir den Weg durch unsere Lebensdunkelheiten finden. 
Pfarrer Johannes Staudacher wird in Vortrag und Ge-
spräch diesen Abend mit uns gestalten. Er ist in unserer 
Diözese Seelsorger mit dem Schwerpunkt „Trauerbeglei-
tung“. 




